
Wasserwirtschaftsamt KemptenHochwassernachrichtendienst

Hochwasserwarnung vor Ausuferungen und Überschwemmungen

für Stadt Kaufbeuren, Lkr. Ostallgäu, Stadt Kempten, Lkr. Oberallgäu, Lkr. Lindau (Bodensee),

Stadt Memmingen, Lkr. Unterallgäu

ausgegeben am 29.12.2017 10:49 Uhr
vom Wasserwirtschaftsamt Kempten

gültig von 29.12.2017 11:00 Uhr
           bis 01.01.2018 10:00 Uhr

Aufgrund der Warnung des Deutschen Wetterdienstes vor starkem Tauwetter ab Samstag,
30.12.2017 08:00 Uhr und der vorhergesagten starken Niederschläge (Schneefallgrenze ca.
1500 – 2000 müNN) werden  die Abflüsse in den Gewässern anschwellen und teilweise die
Meldegrenzen oder die Meldestufe 1 erreicht. In der Iller und an der Ostrach wird die Spitze
am 31.12.2017 in den Morgenstunden auftreten. 

Auch an der Günz und Mindel ist ein Erreichen der Meldegrenzen nicht auszuschließen.

An der Wertach kann es zu einem Erreichen der Meldestufe 1 (31.12.2017 am frühen
Vormittag) kommen. 

Die HVZ Iller-Lech wird am 30. und 31.12.2017 und am 01.01.2018 gegen 09:30 Uhr eine
aktualisierte Vorhersage veröffentlichen. 

Bei einer wesentlichen Änderung der Abflusssituation wird diese Vorwarnung aktualisiert.

Zusätzliche Informationen und Pegelstände unter www.hnd.bayern.de

Erläuterung der Meldestufen:

Meldestufe 1: Meldebeginn überschritten, stellenweise kleine Ausuferungen.
Meldestufe 2: Land- und forstwirtschaftliche Flächen überflutet oder leichte Verkehrsbehinderungen auf Hauptverkehrs- und

Gemeindestraßen.
Meldestufe 3: Einzelne bebaute Grundstücke oder Keller überflutet oder Sperrung überörtlicher Verkehrsverbindungen oder

vereinzelter Einsatz der Wasser- oder Dammwehr erforderlich.
Meldestufe 4: Bebaute Gebiete in größerem Umfang überflutet oder Einsatz der Wasser- oder Dammwehr in größerem

Umfang erforderlich.
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